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Im Namen des Senats von Berlin beantworte ich Ihre 

Kleine Anfrage wie folgt:   

 

Frage 1: Zu wie vielen Zugausfällen kam es bei der S-

Bahn Berlin im Zeitraum vom 1. Juni bis zum 1. Dezem-

ber 2012? (Bitte aufschlüsseln nach Monat und Linie) 

 

Antwort zu 1.: Gemäß der von der S-Bahn Berlin 

GmbH an den Verkehrsverbund Berlin-Brandenburg 

(VBB) übergebenen Liefernachweise für die Monate Juni 

bis Oktober 2012 kam es insgesamt zu folgenden Ausfäl-

len: 

Monat Ausfälle 

Juni 3.412 

Juli 2.856 

August 3.033 

September 2.779 

Oktober 2.513 

Summe 14.593 

 

 

Für die Monate November und Dezember liegen noch 

keine Daten von der S-Bahn Berlin GmbH vor. 

 

In die hier angegebenen Summenwerte geht jede voll-

ständig ausgefallene Zugfahrt mit dem Wert 1 ein. Nur 

teilweise ausgefallene Zugfahrten werden entsprechend 

des prozentualen Anteils des ausgefallenen Streckenab-

schnitts mit einem Wert zwischen 0 und 1 berücksichtigt. 

 

Zudem wurde die Linie S85 sowie die für die Haupt-

verkehrszeit vorgesehene Verstärkerzuggruppe der S1 

und die zweite Verstärkerzuggruppe der S5 nicht einge-

setzt. 

 

 
 

 

 

 

 

 

 

Aufgeteilt auf Linien fielen damit folgende Zugleistungen aus (Angaben in Zugkm): 

Linie 

Monat 

1 2 25 3 41 42 45 46 

Juni -19.490 -10.575 -5.877 -3.192 -3.951 -9.804 -5.752 3.709 

Juli -15.101 -27.947 -6.840 -1.928 -4.884 -5.538 -1.091 -3.815 

August -21.865 -10.212 -7.007 -835 -3.358 -5.797 -4.962 -7.721 

September -19.717 -1.426 -840 -364 -3.695 -4.883 5.286 -8.103 

Oktober 13.708 -1.089 -12.520 -391 -1.781 -5.310 -3.342 -6.285 

Summe -62.465 -51.249 -33.084 -6.710 -17.669 -31.332 -9.861 -22.215 

 

Linie 

Monat 

47 5 7 75 8 85 9 

Juni -4.639 -15.902 -4.943 -9.412 -8.163 -48.365 -8.540 

Juli -1.410 -12.061 -3.978 -1.728 -26.725 -53.177 -11.393 

August -1.108 -18.183 -2.175 -5.025 -3.002 -55.565 283 

September -1.808 -9.527 -2.456 -4.119 -3.383 -48.320 995 

Oktober 3.485 -15.083 -3.592 -6.031 -49.436 -53.187 -3.656 

Summe -5.480 -70.756 -17.144 -26.315 -90.709 -258.614 -22.311 

  



Abgeordnetenhaus Berlin  – 17. Wahlperiode Drucksache 17 / 11 302    

 

2 

Bei den angegebenen Werten für die einzelnen Linien 

und Monate handelt es sich jeweils um einen Saldo, in 

den sowohl Minderleistungen als auch Mehrleistungen, 

beispielsweise aus Baumaßnahmen, eingehen. So wurden 

im Rahmen des Ersatzkonzeptes während der Baumaß-

nahmen auf der nördlichen S1 im Oktober Fahrten der 

Linie S1 auf Strecken umgeleitet, die teilweise auch von 

der Linie S8 bedient werden. Die Linie S8 verkehrte des-

halb planmäßig auf Teilstrecken nicht. 

 

Die Angaben sind vorläufig, da die Prüfung durch den 

VBB noch nicht abgeschlossen ist. 

 

 

Frage 2: Wie viele Zugkilometer wurden im besagten 

Zeitraum insgesamt von der S-Bahn-Berlin nicht erbracht 

und in welcher Höhe bewegt sich der aus diesem Grund 

nach § 17 Abs. 1 des „Verkehrsvertrags zwischen dem 

Land Berlin, dem Land Brandenburg und der S-Bahn Ber-

lin GmbH über die Bedienung der Strecken im S-

Bahnverkehr der Region Berlin/Brandenburg in den Jah-

ren 2003 bis 2017“ nicht an die S-Bahn Berlin gezahlte 

finanzielle Betrag? 

 

Antwort zu 2.: Gemäß Antwort zu Frage 1 wurden im 

Zeitraum 1.6.2012 – 31.10.2012 ca. 726 Tsd. Zugkm 

nicht erbracht. Der monetäre Wert dieser nicht erbrachten 

Zugkm beträgt ca. 6 Mio. EUR. 

 

Entsprechend den Regularien des Verkehrsvertrages 

erfolgt die endgültige Feststellung des finanziellen Bei-

trages für das Jahr 2012 im Rahmen der Schlussabrech-

nung. Diese liegt voraussichtlich im dritten Quartal 2013 

vor.  

 

Bei Änderungen des Verkehrsangebots sowie Leis-

tungsstörungen, die zu einer erheblichen Verringerung 

des tatsächlichen finanziellen Beitrags für das jeweilige 

Kalenderjahr führen, werden bereits die monatlichen Ab-

schläge angepasst. Für den Zeitraum Januar bis ein-

schließlich November 2012 wurde der finanzielle Beitrag 

um insgesamt 11,2 Mio. EUR gekürzt. 

 

 

Frage 3: Um wie viele Minuten (kumuliert) verspäte-

ten sich die eingesetzten Züge der S-Bahn Berlin im be-

sagten Zeitraum? (Bitte aufschlüsseln nach Monat und 

Linie) 

 

Antwort zu 3.: Gemäß der von der S-Bahn Berlin 

GmbH an den VBB übergebenen Liefernachweise für die 

Monate Juni bis Oktober 2012 kam es insgesamt zu fol-

genden Verspätungsminuten: 

 

Monat Versp. Min. 

Juni 45.694 

Juli 42.192 

August 53.825 

September 34.557 

Oktober 48.935 

Summe 225.203 

 

Eine Aufschlüsselung der Verspätungsminuten auf 

einzelne Linien wäre mit einem Bearbeitungsaufwand 

verbunden, der den Rahmen einer Kleinen Anfrage deut-

lich übersteigt. 

 

 

Berlin, den 21. Dezember 2012 

 

 

In Vertretung 

 

 

C h r i s t i a n   G a e b l e r 

................................ 

Senatsverwaltung für Stadtentwicklung und Umwelt 

 

 

(Eingang beim Abgeordnetenhaus am 08. Jan. 2013) 


